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ab dem 01.08.2013 besteht 
ein Rechtsanspruch der El-
tern gegenüber den Kom-
munen auf Betreuung der 
Krippenkinder ab dem voll-
endeten ersten Lebensjahr. 
Diese Vorgabe des Bundes-
gesetzgebers hat den Städten 
und Gemeinden in der Vorbe-
reitung große Anstrengungen 
abverlangt. Noch ist vor allem 
in zahlreichen Ballungszen-
tren nicht sicher, ob diese 
gesetzliche Verpflichtung 
auch tatsächlich eingehalten 
werden kann. Die Schwierig-
keiten liegen nämlich nicht 
allein darin begründet, dass 
die notwendigen Räume und 
neue organistorische Struk-
turen bereitgestellt werden 
müssen, sondern vor allem 
auch darin, dass das hierfür 
notwendige Personal in aus-
reichender Zahl und mit den 
notwendigen Zusatz-qualifi-
kationen gewonnen werden 
kann. Gerade das ist in den 
Städten München und Nürn-
berg ein riesiges Problem. 
Die große Unbekannte in den 
Planungen ist außerdem die 
Zahl der Kinder im Alter von 
1 bis 3 Jahren, für die ein 
Betreuungsplatz gewünscht 
wird. Der Gesetzgeber ging in 
seinen Annahmen von einer 
Betreuungsquote von 35 % 
aus. Die Stadt Bad Neustadt 
a.d. Saale hat in den letzten 
Jahren zusammen mit den 
kirchlichen Trägern rund 150 
Krippenplätze geschaffen. 
Damit sind wir gut gerüstet, 
um fast der Hälfte der rund 
110 Neugeborenen pro Jahr 
ab dem ersten Lebensjahr ei-
nen Betreuungsplatz in einer 
Krippe anbieten zu können. 
Auch das erforderliche Per-

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
sonal haben unsere Träger 
gewinnen können und für die 
Arbeit mit den Kleinkindern 
qualifiziert.
Die Weiterentwicklung der 
Betreuungsmöglichkeiten 
in unserer Stadt konzent-
riert sich jedoch nicht allein 
auf die Krippenplätze. Für 
Regelkinder im Alter von 3 
bis 6 Jahren halten wir ins-
gesamt 385 Plätze vor. Zwei 
große Baumaßnahmen kirch-
licher Träger unterstützt die 
Stadt finanziell, nämlich den 
vor wenigen Monaten abge-
schlossenen Umbau mit Er-
weiterung des Kindergartens 
St. Josef in Brendlorenzen 
und die anstehende gro-
ße Baumaßnahme am Kin-
dergarten St. Konrad in der 
Gartenstadt. Auch am städ-
tischen Kindergarten in der 
Valentin-Rathgeber-Straße in 
Brendlorenzen finden zurzeit 
Sanierungsarbeiten statt, die 
auch den Hort betreffen.
Das Hortangebot haben wir 
erweitert. Zum Schuljahr 
2013/14 bietet die Stadt 
nach Abschluss der Sanie-
rungsarbeiten im Hort Brend-
lorenzen weitere 15 Plätze 
an, so dass dort 75 Plätze zur 
Verfügung stehen. Für Schul-
kinder ab 6 Jahren stehen da-
mit im Stadtgebiet insgesamt 
193 Plätze zur Verfügung. Die 
nächste große Baumaßnahme 
am Hort Herschfeld zeichnet 
sich bereits ab. Zusammen 
mit der Sanierung der Schule 
im Stadtteil Herschfeld soll 
auch der Hort erweitert und 
das Raumangebot erheblich 
verbessert werden. Diese 
Maßnahme steht ab 2014 auf 
dem Programm des Stadtbau-
amtes.

Zu Beginn des neuen Schul-
jahres wird die Stadt in den 
Kindertagesstätten eine 
Umfrage starten, ob Inter-
esse auf Einrichtung einer 
Ganztagesklasse in der Karl-
Ludwig-von Guttenberg-
Grundschule am Schulberg 
besteht. Sollten mindestens 
15 Schülerinnen und Schüler 
der ersten Klasse im Schul-
jahr 2014/2015 an dieser 
Schulform interessiert sein, 
werden wir dort in Abspra-
che mit der Schulleitung und 
dem Staatlichen Schulamt 
voraussichtlich eine Ganz-
tagsklasse einrichten. Damit 
wäre das Betreuungsangebot 
in Bad Neustadt aus heutiger 
Sicht komplett. Und dennoch 
ist den politisch Handelnden 
bewusst, dass sich gerade bei 
der Betreuung von Kindern 
und Jugendlichen die gesell-
schaftlichen Anforderungen 
und Erwartungen weiter ent-
wickeln und verändern. Dem 
müssen wir uns auch künftig 
stellen. 

01. Mai: Feiertag der Arbeit             09. Mai: Europatag 
23. Mai: Jahrestag der Verkündung des Grundgesetzes

Beflaggungen im Mai:
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VORSCHAU 

auf die Juni Ausgabe: 

• Rückblick 3. Fahrzeug-  
 schau Elektromobilität

• Stadthallenplan wird   
 konkreter

• offizielle Eröffnung 
 Busbahnhof

• Rhöner Wandertag und 
 Salzburg Klassiker

IHR StADtMAGAzIn
DAMIt SIE BESSER InFORMIERt SInD

Ihr

Bruno Altrichter
Erster Bürgermeister  
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RAtHAUStERMInE

Do.  02.05.  Stadtrat 

Di.  07.05. Bau- und Umweltausschuss

Do.  16.05. Haupt- und Finanzausschuss

Ort: Sitzungssaal des Rathauses 
Beginn: jeweils 17:00 Uhr

Sitzungstermine 
Mai 2013

Jubiläen bei der Stadt Bad neustadt

Die nächste Bürgersprechstunde bei Herrn 
Bürgermeister Bruno Altrichter findet am

Samstag, 04. Mai 2013, 
von 10:00 bis 12:00 Uhr
im Rathaus, Bgm.-Zimmer (Zimmer-Nr. 12/14, 1. Stock) statt.

Alle Bürgerinnen und Bürger können in dieser Zeit ihre An-
liegen bei Bürgermeister Altrichter vorbringen. Eine Voran-
meldung ist nicht erforderlich. Die Sprechzeit pro Bürger/in 
soll ca. 10 Minuten nicht überschreiten, damit die Wartezeit 
für nachfolgende Personen nicht zu lange wird. Telefonische 
Auskunft bei Frau Benkert  unter Tel. 09771/9106-101.

Drei Beschäftigte der Stadt Bad Neustadt wurden für ihr 
25jähriges Dienstjubiläum geehrt. 
Herr Martin Ziegler hat als Bauhof-Einsatzleiter durch sein 
aktives Wirken das Erscheinungsbild von Bad Neustadt ent-
scheidend geprägt. Er organisierte u. a. den Winterdienst und 
zeichnete sich als gelernter Maurermeister für die Ausführung 
von zahlreichen Baumaßnahmen mitverantwortlich. Für Bür-
ger und seine Mitarbeiter hatte er immer ein offenes Ohr. 
Herr Wilhelm Möltner ist gelernter Maurer und ist als Vorar-
beiter im städtischen Bauhof eingesetzt. 
Frau Margot Voll ist seit März 1988 als Reinigungskraft für die 
Karmelitenklosterkirche eingesetzt. 
Die Stadt Bad Neustadt bedankt sich bei allen drei Beschäftig-
ten für ihre langjährige Treue und ihren Einsatz für die Stadt.

 Von links nach rechts: Bürgermeister Bruno Altrichter, Per-
sonalrat Stephan Biedermann, Wilhelm Möltner, Bauhof-
Einsatzleiter Konrad Wehe, Martin Ziegler, Margot Voll, 
Geschäftsleitender Beamter Michael Weiß, Stadtbaumeis-
terin Barbara Stüdlein.

Verabschiedung Roland Schmautz

Anlässlich des Wechsels von Herrn Roland Schmautz an die 
Spitze des Bayerischen Sparkassenverbandes nach München 
hat Herr Bürgermeister Bruno Altrichter den ehemaligen Vor-
standsvorsitzenden und Sparkassendirektor von Bad Neustadt 
an seinem letzten Arbeitstag noch einmal ins Rathaus eingela-
den, um sich persönlich von ihm zu verabschieden. 
Als Zeichen für die stets sehr gute Zusammenarbeit über-
reichte er Herrn Roland Schmautz ein Bild mit Stadtansichten 
von Bad Neustadt: „Damit Du nicht vergisst, wie schön es in 
Deiner Heimat ist“, schmunzelte Altrichter. 
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AnMELDUnG FüR DIE KInDERtAGESEInRICHtUnGEn

Ab sofort haben Eltern die 
Möglichkeit ihre Kinder in 
einer Kindertageseinrich-
tung im Stadtgebiet von Bad 
Neustadt für das kommende 
Betreuungsjahr 2013/2014 
anzumelden. 

Um die Planung der Kita-
Plätze zu erleichtern, wird 
darum gebeten, die Anmel-
dung möglichst frühzeitig 
vorzunehmen und von einer 
Voranmeldung in mehreren 
Einrichtungen abzusehen. 

Interessierte Eltern können 
telefonisch einen Termin mit 
der Leitung vereinbaren und 
im persönlichen Gespräch 
die Einrichtung sowie das pä-
dagogische Konzept kennen-
lernen.

Alle wichtigen Informatio-
nen zu den Kindertagesstät-
ten wurden nachstehend zu-
sammengefasst und stehen 
auch im Internet unter kitas.
bad-neustadt.de zur Verfü-
gung.

Kindertageseinrichtungen
nr. Einrichtung

telefon
E-Mail
Internet

Leitung Plätze Alter Öffnungszeiten
Montag - Freitag

1 Kindergarten Storchengasse
Storchengasse 13

09771/98101
info@kiga-storchengasse.de
www.kiga-storchengasse.de

Irmtrud
Wirsing 50 ab 1 Jahr –

Einschulung 07:00 – 17:00 Uhr

2
Kath. Kindergarten
„St. Josef“
Adolf-Johannes-Straße 6

09771/5376
st.josef-brendlorenzen@
kita-unterfranken.de

Sonja
Drechsler 60 ab 1 Jahr –

Einschulung 07:15 – 17:00 Uhr

6
Kath. Kindergarten
„St. Konrad“
St.-Konrad-Platz 1

09771/5125
info@kindergarten-stkonrad.de Astrid Metz 100 ab 0 Jahren –

4. Klasse 07:00 – 17:00 Uhr

3
Kath. Kindergarten
„St. Martin“
Fröbelstraße 2

09771/4554
st.martin-brendlorenzen@
kita-unterfranken.de

Margit
Hochrein 80 ab 1 Jahr –

2. Klasse 07:15 – 17:00 Uhr

4
Städt. Kindergarten
Brendlorenzen
Valentin-Rathgeber-Str. 1 - 3

09771/994322
info@kiga-brend-nes.de
www.kiga-brend-nes.de

Patricia
Aßmann 75 ab 1 Jahr –

Einschulung 07:00 – 17:00 Uhr

5
Städtischer Schülerhort
Brendlorenzen
Valentin-Rathgeber-Str. 1 - 3

09771/6307925
mail@schuelerhort-brend.de
www.schuelerhort-brend.de

Cornelia
Heid 75 1. – 4.

Klasse

Schulzeit:
11:00 – 17:00 Uhr

Ferienzeit:
07:30 –  17:00 Uhr

Innenstadt

Brendlorenzen

Gartenstadt

7
Kath. Kindergarten
„Mariä Himmelfahrt“
Hedwig-Fichtel-Straße 37

09771/3127
info@kiga-mh.de
www.kiga-mh.de

Gudrun
Hellmuth 85 ab 1 Jahr –

2. Klasse 07:00 – 17:00 Uhr

8 Evang.-Luth. Kindergarten
Martin-Luther-Straße 2 1/2

09771/6369640
Evang.KigaNES@t-online.de
www.badneustadt-evangelisch.de

Gudrun
Hahn 28 ab 2 Jahren –

Einschulung

Mo. – Do.:
07:30 – 16:30 Uhr

Fr.:
07:30 – 15:30 Uhr

Westliche Außenstadt

9
Städtischer Kindergarten
Mühlbach
Brunnenweg 8

09771/98550
info@kiga-muehlbach.de
www.kiga-muehlbach.de

Margit
Derleth 100 ab 1 Jahr –

2. Klasse 07:00 – 17:00 Uhr

10
Kath. Kindergarten
„St. Nikolaus“
Kirchstraße 9

09771/8770
info@kiga-herschfeld.de

Monika
Nöth 90 ab 0 Jahr –

Einschulung 07:00 – 17:00 Uhr

11
Städt. Schülerhort
Herschfeld
Kirchstraße 16

09771/9178616
mail@schuelerhort-herschfeld.de
www.schuelerhort-herschfeld.de

Rebecca
Grom 54 1. – 4. 

Klasse

Schulzeit:
11:00 – 17:00 Uhr

Ferienzeit:
08:00 –  17:00 Uhr

Mühlbach

Herschfeld

12
Kath. Kindergarten
„St. Elisabeth“
Brender Weg 6

09771/2317
kiga_lebenhan@gmx.de

Alexandra
Reubelt 25 ab 2 Jahren –

2. Klasse

Mo. - Do.:
07:30 – 16:30 Uhr

Fr.:
07:30 –  15:00 Uhr

Lebenhahn
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AnMELDUnG FüR DIE KInDERtAGESEInRICHtUnGEn

Schüleraustausch:
Der Schüleraustausch zwi-
schen  der Werner-von-
Siemens-Realschule Bad 
Neustadt und der Pershore 
High-School floriert kontinu-
ierlich.
Aufgrund großer Nachfra-
ge soll dieser aufgrund des 
Wechsels einer engagierten 
Lehrerin ab 2013 erweitert 
werden und so wird es ei-

Städtepartnerschaft Bad neustadt - Pershore    - neuigkeiten und termine -

nen Austausch von Schülern 
der St. Augustine´s Schule 
Worcester und der Werner-
von-Siemens-Realschule Bad 
Neustadt geben .
Worcester ist sozusagen 
die Kreisstadt von Worces-
tershire,  wozu auch unsere 
Partnerstadt Pershore gehört.
Die Schüler aus Bad  Neustadt 
sind vom 03.06.2013 bis 
09.06.2013  Gäste in  Wores-

übersichtskarte der Kindertageseinrichtungen im Stadtgebiet:
Städt. Kindergarten Storchengasse1

Kath. Kindergarten St. Josef2

Kath. Kindergarten St. Martin3

Städt. Kindergarten Brendlorenzen4

Städt. Schülerhort Brendlorenzen5

Kath. Kindergarten St. Konrad6

Kath. Kindergarten Mariä Himmelfahrt7

Evang.-Luth. Kindergarten8

Städt. Kindergarten Mühlbach9

Kath. Kindergarten St. Nikolaus10

Städt. Kindergarten Herschfeld11

Kath. Kindergarten St. Elisabeth12

ter; noch vor den Sommerfe-
rien, vom 08.bis 14.07.2013 
sind dann die englischen Part-
nerschüler hier zu Gast.

Bürgerbegegnungen:
Zwischen den Partnerstädten 
Pershore und Bad Neustadt 
gibt es eine Vereinbarung, 
dass  Austausche im „Jahres-
Rhythmus“ stattfinden; das 
heißt: ein Jahr in Pershore, ein 

Jahr in Bad Neustadt. So freu-
en wir uns, dass vom 26. bis 
30. Oktober 2013 Bürger aus 
Pershore und Umgebung un-
sere Gäste sein  werden.
Als Partnerschaftsreferen-
tin freue ich mich natürlich 
besonders über jeden Anruf 
oder E-Mail-Kontakt bezüg-
lich Unterbringung bzw. Be-
treuung von Gästen und auch 
über Programmvorschläge.

Auf Grund der Prüfungsergeb-
nisse bei den turnusgemäß 
durchgeführten Brückenprü-
fungen mussten die ca. 25 Jah-
re alten Überbauten der beiden 
Holzstege am Taubenmühlweg 
und an der Ballingsmühle/
Kreuzmühle Ende des Jahres 
2012 abgebrochen bzw. für 
die Nutzung durch die Öffent-
lichkeit gesperrt werden. In der 
Bau- und Umweltausschuss-
sitzung am 29.11.2012 wur-
de die Sanierung der Brücken 
entsprechend den Planungen 
des Büro´s Probst aus Peters-
berg beschlossen und der 
Auftrag an die Firma Karlein 
Bau GmbH aus Mellrichstadt 

Prüfungsergebnisse Brückenprüfung
vergeben. Die Gesamtkosten 
für die Abbruch- und Neubau-
maßnahmen einschließlich der 
Nebenkosten belaufen sich auf 
ca. 205.000,- € brutto.
Bei der Auswahl des Materials 
der neuen Brückenüberbauten 
hat sich die Stadt erstmals für 
die Ausführung in Aluminium-
bauweise entschieden. Gerade 
an diesen durch die Umwelt-
einflüsse stärker beanspruch-
ten Stellen wird sich durch 
das sehr wartungsarme und 
langlebige Material die evtl. 
in der Anschaffung geringfü-
gig höhere Investition schnell 
amortisieren. Zur Auflockerung 
des Profils und als Anpassung 

an die natürliche Umgebung 
wurden Geländerfüllstäbe aus 
Lärchenholz eingebaut. Die 
Längs- und Querschnitte der 
Stege wurden beibehalten. 
Der Steg am Taubenmühl-
weg hat eine Überbaulänge 
von 14,45 m und eine lichte 
Durchgangsbreite von 2,00 m 
und ist somit für Fußgänger 
und Fahrradverkehr geeignet. 
Der Steg an der Ballingsmühle 
/ Kreuzmühle ist 11,60 m lang 
und 1,50 m breit. Der gewählte 
Polyurethanbelag ist sowohl 
frost- und tausalzbeständig 
als auch besonders rutschsi-
cher. Die Stege und die dar-
an anschließenden Geländer 

konnten  komplett im Werk der 
Herstellerfirma vorgefertigt 
werden. Der Einbau erfolg-
te an einem Tag. Trotz dieses 
Vorteils konnten die Bauarbei-
ten auf Grund der schlechten 
Witterung in den Monaten Fe-
bruar und März 2013 erst jetzt 
abgeschlossen werden. Als 
Voraussetzung für den Einhub 
der Überbauten mussten vor 
Ort die Auflager teilweise ab-
gebrochen und neu betoniert 
und der Uferverbau zur Siche-
rung der Widerlager ergänzt 
werden. Mit dem heutigen Tag 
sind die Stege wieder für die 
Nutzung durch die Öffentlich-
keit freigegeben. 
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Pünktlich zur 3. Fahrzeug-
schau der Modellstadt für 
Elektromobilität ist der neue 
Busbahnhof in Betrieb ge-
nommen worden. 
Eine offizielle Eröffnung fin-
det voraussichtlich im Juni 
statt. Die Fahrgäste errei-
chen die Busse nun über acht 
Buchten, die barrierefrei er-
schlossen sind. Über die An- 
und Abfahrtszeiten der Busse 
an jeder Haltestelle infor-
miert neben den gewohnten 
Aushängen in  Papierform ein 
„Dynamisches Fahrgastinfor-
mationssystem“. Dieses zeigt 
die An- und Abfahrtszeiten 
in Echtzeit. Eine Übersicht 
über alle Bussteige mit An- 
und Abfahrtszeiten erhält 
der Fahrgast zudem am so-

genannten „Technikpavillon“ 
welcher sich am Eingang zum 
Busbahnhof von der Falaiser 
Brücke aus kommend auf der 
linken Seite befindet.
Nach rund 9 Monaten Bauzeit 
einschließlich 3,5 Monaten 
winterlicher Verhältnisse ist 
ein moderner und für die 
Zukunft gerüsteter Verkehrs-
knotenpunkt für alle Buslini-
en der Kreisstadt entstanden.
Auch die gleichzeitig als 
Überdachung des Busbahn-
hofs dienende Photovoltaik-
anlage mit einer Fläche von 
mehr als 1.500 m²  konnte 
nach dem langen Winter mit 
den ersten Sonnenstunden 
des Jahres die Arbeit zur 
Stromerzeugung aufnehmen. 
Auf dem „Platz an der Falai-

InBEtRIEBnAHME DES UMGEStALtEtEn BUSBAHnHOFES

ser Brücke“ entsteht in den 
nächsten Wochen noch eine 

Ladestation für Elektrofahr-
räder.

Am 18. April 2013 beginnt der 2. Bauabschnitt der Sanierungsarbeiten der Kanäle in der Münchener Straße.
  Die Abwasserkanäle in der Münchener Straße werden in geschlossener Bauweise, von den bestehenden Schachtöffnun-
gen (Schachtdeckel) aus, saniert. Deswegen kann es zu Behinderungen ab der Münchener Straße 21 über die Einmündung 
Wagstädter Straße hinaus bis ans Ende der Münchener Straße, kommen. Die Zufahrt zu den anliegenden Anwesen ist aber 
jederzeit möglich. Nach der Sanierung der Hauptkanäle, werden die Hausanschlusskanäle bis zum  Revisionsschacht renoviert.

Beginn 2. Bauabschnitt Münchner Straße

Die Gussleitungen der Was-
serversorgung am Marktplatz 
sind durch Korrosionsfraß 
massiv geschädigt. Eine si-
chere Trinkwasserversorgung 
ist nicht mehr gewährleistet. 
Die Trinkwasserleitung muss 
zwischen den Einmündungen 
der Storchengasse und der 
Kellereigasse erneuert wer-
den. Historisch bedingt ist die 
komplette Südseite von der 
Sparkasse bis zur Metzgerei 
Jeger an einem Strang ohne 
Schiebermöglichkeit versorgt. 
Bei Störungen oder Umbau-
maßnahmen muss deshalb 
die komplette Strecke außer 
Betrieb genommen werden. 
Um dies zu beheben, wird 
zunächst im Bauabschnitt an 
der Einmündung Storchen-
gasse ein entsprechendes 
Schieberkreuz eingebaut. An-
schließend erfolgt der Einbau 

Festplatz wegen 
Volksfest gesperrt

Sanierung der Wasserleitung am Marktplatz
einer neuen Trinkwasserlei-
tung von der Storchengasse 
Richtung Metzgerei Jeger.  Es 
ist den Stadtwerken wichtig, 
die Belange der betroffenen 
Geschäfte und Bewohner der 
Anwesen so weit wie mög-
lich zu berücksichtigen. Die 
Zugänglichkeit der Geschäfte 
soll möglichst erhalten blei-
ben und Unterbrechungen 
der Trinkwasserversorgung 
nur kurzzeitig erfolgen. Hier-
zu wird auch eine Notversor-
gung aufgebaut. Außerdem 
werden die Arbeiten im Ein-
gangsbereich der Geschäfte 
auf Zeiträume möglichst vor 
Geschäftsöffnung gelegt. Die 
Zugänge werden über Über-
brückungen und Stahlplatten 
während der Baumaßnahme 
sichergestellt. Die Sanie-
rungsmaßnahme beginnt am 
Montag, 06.05.2013 und dau-

ert ca. 4 Wochen. Während 
dieser Zeit ist die Einmün-
dung der Storchengasse am 
Marktplatz für den Allgemein-
verkehr voll gesperrt. Die 
Zufahrt in die Storchengasse 
erfolgt über Kellereigasse, 
Bauerngasse. Die Einbahnre-
gelung in der Storchengas-
se wird hierfür aufgehoben 
und in der Bauerngasse eine 
Linksabbiegemöglichkeit in 
die Storchengasse eröffnet. 
Um den Baustellenverkehr 
geordnet abzuwickeln und 
eine sichere Fußgängerfüh-
rung zu gewährleisten, wird 
die Straße am Marktplatz zwi-
schen Storchengasse und Kel-
lereigasse gesperrt und auf 
dem oberen Marktplatz eine 
Ausweichfahrbahn ausgewie-
sen. Die Verkehrsteilnehmer 
werden um erhöhte Aufmerk-
samkeit gebeten. 

Unmittelbar im Anschluss 
an die Fahrzeugschau 
Elektromobilität reisen die 
Schausteller für das dies-
jährige Volksfest an und 
beginnen mit dem Aufbau 
der Fahr- und Vergnü-
gungsgeschäfte. 
Der Festplatz ist deshalb 
in der Zeit vom 27. April 
bis einschließlich 15. Mai 
2013 für den Allgemein-
verkehr gesperrt. 
Ersatzparkplätze in der 
Wiese werden unter Be-
rücksichtigung der Witte-
rungseinflüsse zur Verfü-
gung gestellt. Weiterhin 
wird auf dem Parkplatz 
Schillerhain ab der dritten 
Bucht das Parken mit Park-
scheibe für diesen Zeit-
raum erlaubt
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Rechtzeitig vor der Fahrzeugschau wurde die E-Ladesäule vom Goetheparkplatz zum Parkplatz Am Zehnt/Busbahnhof verlegt. 
Nun können Elektromobilisten am zentralen Parkplatz der Stadt ihre Fahrzeuge bequem aufladen. Es stehen dabei mit 1xSchu-
ko 16 A und 1xTyp 2 16 A nunmehr zwei Ladevarianten zur Verfügung: Die Freischaltung erfolgt telefonisch oder über eine 
RFID-Karte (erhältlich bei den Stadtwerken). Mit der Parkgebühr ist der Ladestrom bereits abgegolten.
Eine weitere E-Tankstelle kann in Kürze nach Fertigstellung der Parkplätze  bei den Stadtwerken genutzt werden.

Bild 1: Alle Informationen befinden sich auf dem Aufkleber 
der Ladesäule. 

Bild 3: Nach Freigabe kann die gewünschte Ladeklappe ge-
öffnet und das Ladekabel angeschlossen werden.

Bild 2: Angegebene Rufnummer zur Freischaltung wählen – 
anschließend wird der Nutzer verifiziert.

Bild 4: Alles geklappt?  – Dann steht einem Besuch des Triama-
re oder einem ausgiebigen Stadtbummel nichts mehr im Wege.

PROVISORISCHE SCHULBUSHALtEStELLE BREnDLOREnzEn

Wegen des Schulneubaus 
wurde in der Fröbelstraße 
eine Ersatzhaltestelle für 
Schulbusse eingerichtet. Die 
Ersatzhaltestelle muss bis 
Pfingsten 2014 an dieser 
Stelle betrieben werden. Ab 
Pfingsten 2014 steht dann die 
neue Schulbushaltestelle an 
der Einmündung Schreiber-
straße – Valentin-Rathgeber-
Strasse zur Verfügung. 
Ganz offensichtlich missach-
ten aber viele Kraftfahrerin-
nen und Kraftfahrer das Halte-
verbot auf der ausgewiesenen 
Schulbushaltestelle und ge-
fährden damit die wartenden 
Kinder. Weiterhin wird auf der 

gegenüber liegenden Seite 
der Haltestelle auf dem Geh-
weg geparkt.
Aus Sicht der Schulleitung, 
der Elternvertretung und der 
Stadtverwaltung ist die Schul-
bushaltestelle ausreichend 
und deutlich gekennzeichnet. 
Sie ist für jeden Verkehrsteil-
nehmer erkennbar. 

Der Verkehrsüberwachungs-
dienst wird jedoch dann ver-
stärkt eingesetzt und Ver-
kehrsverstöße ahnden, falls 
die Verkehrsregelung im Be-
reich der Bushaltestelle in der 
Fröbelstraße weiterhin nicht 
beachtet werden. 

Elektrotankstelle ist umgezogen, künftig erweiterte Lademöglichkeiten
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Pfarrei St. Konrad Bad neustadt
Regelmäßige Gottesdienste
Samstag 17.30 Uhr  Beichtgelegenheit 
Samstag 18.00 Uhr Messfeier 
Montag 18.00 Uhr  Rosenkranz (entfällt am 20.05.)
Mittwoch 08.00 Uhr Messfeier (entfällt am 08.05. u. 29.05.) 
Freitag 18.00 Uhr Rosenkranz (entfällt am 10.05.u. 31.05.)
  18.30 Uhr Messfeier (entfällt am 10.05. u. 31.05.)
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste an den 
betreffenden Werktagen.
Besondere Gottesdienste
Mi. 01.05. 09.00 Uhr Messfeier
                        18.00 Uhr Maiandacht der Pfarreiengemeinschaft Bad  
    Neustadt in der Karmelitenkirche 
Mo. 06.05. 18.15 Uhr Bittprozession nach Hohenroth, 
    dort 19.00 Messfeier
Mi.  08.05. 18.15 Uhr Bittprozession nach Leutershausen, 
    dort 19.00 Messfeier
Do.  09.05.  09.00 Uhr Messfeier zu CHRISTI HIMMELFAHRT
Mo. 20.05.      09.00 Uhr Messfeier
Do.  30.05 09.00 Uhr       Messfeier 
Regelmäßige Veranstaltungen
Mo. 17.30 Uhr Seniorengymnastik 
 17.30 Uhr Gitarrengruppe (am 13.05.)
Di. 15.30 Uhr Krabbelgruppe 
 19.45 Uhr Kirchenchor 
Do. 15.00 Uhr Kinderchor (entfällt am 09.05.,23.05. u. 30.05.)
Besondere Veranstaltungen
Mi. 08.05. 19.00 Uhr Hobbyclub
Do. 02.05.   9.00 Uhr Krankenkommunion

Pfarrei St. Johannes d.t. Brendlorenzen

Regelmäßige Gottesdienste
Samstag 16.30 Uhr Beichtgelegenheit 
Samstag  17.00 Uhr Rosenkranz 
Samstag 17.30 Uhr  Messfeier 
Sonntag 10.30 Uhr Messfeier
Mittwoch 18.30 Uhr Messfeier
Freitag 07.00 Uhr Messfeier
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste an den 
betreffenden Werktagen.
Besondere Gottesdienste
Fr.  03.05. 18.30 Uhr Maiandacht in der Laurentiuskapelle
So.  05.05. 08.30 Uhr Beginn der Sternwallfahrt nach Herschfeld
Di.  07.05. 18.30 Uhr Bittprozession zum Langen Hans
Do. 09.05. 10.30 Uhr Messfeier
Fr.  10.05. 18.30 Uhr Maiandacht
Mo. 13.05. 18.30 Uhr Messfeier in der Laurentiuskapelle
Fr.  17.05. 18.30 Uhr Maiandacht
Mo. 20.05. 10.30 Uhr Messfeier
Fr.  24.05. 18.30 Uhr Maiandacht
Mo. 27.05. 18.30 Uhr Messfeier in der Laurentiuskapelle
Do. 30.05. 09.30 Uhr Messfeier, anschließend Fronleichnams-
   prozession
Regelmäßige Veranstaltungen
Dienstag 10.00 – 11.30  Uhr  Krabbelgruppe im Pfarrheim
Dienstag 20.00 Uhr  Singkreisprobe 
Samstag 17.00 – 19.00 Uhr Pfarrbücherei offen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr Pfarrbücherei offen
Besondere Veranstaltungen
Do, 16.05. 19.30 Uhr Bibelkreistreffen
Di. 14.05. 08.00 Uhr Kreis Junger Senioren – Tagesausflug

   termine der evang. Christusgemeinde Bad neustadt    
   a.d. Saale

Sonderveranstaltungen: 
Do.  2.05. 19.00 Uhr Elternabend für die neuen 
   Konfirmandengruppen
Sa. 11.05. 09.30 Uhr Konfirmandentag Di-Gruppe 
Sa. 11.05. 09.30 Uhr Konfirmandentag Gruppe Pfr. U. Molinari
Sa. 11.05. 09.30 Uhr Konfirmandentag Gruppe Pfrin. G. Ehrmann
Mi. 15.05. 20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Kapitelsaal,  
   Hedwig-Fichtel-Str. 1a
Do. 16.05. 20.00 Uhr EBW: Mut tut gut! Ermutigung, 
   Ref.: Marlene Baron
Mo. 20.05. 14.00 Uhr Ökum. Wanderung, von der Christuskirche  
   nach Heustreu zur Michaelskapelle.

Gottesdienste: 
So.  05.05. 09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst (Wein), 
    Pfrin. G. Ehrmann
So.  05.05. 11.00 Uhr Eltern-Kind-Gottesdienst, 
    Pfrin. D. Molinari, es singen die Minis
Do.  09.05. 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst, Pfr. U. Molinari in  
    Niederlauer Zehntscheune
    es spielt der Posaunenchor
So.  12.05. 09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. A. Biesold, 
    anschließend Kirchenkaffee im 
    Gemeindehaus
So.  19.05. 09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst (Wein), 
    Pfrin. D. Molinari,  es singt die Kantorei
Mo.  20.05. 09.30 Uhr Gottesdienst, Dekan Dr. Büttner
So.  26.05. 09.30 Uhr Gottesdienst, Pfrin. G. Ehrmann, 
    anschließend Kirchenkaffee im 
    Gemeindehaus

Andachten im Kreiskrankenhaus Bad neustadt:
Do. 09.05. 18.30 Uhr Andacht, Kreisklinik. Die Andacht wird  
   auch auf die Zimmer übertragen
Altenheime:
Mi. 15.05. 16.00 Uhr Gottesdienst, Casa Reha
Do. 16.05. 15.30 Uhr Gottesdienst, Rhönresidenz
Do. 16.05. 16.00 Uhr Gottesdienst, Stiftungs- Alten- und 
   Pflegeheim
Do. 30.05. 10.00 Uhr Gottesdienst, BRK-Altenheim

Meditation:
“Zeit für mich - Zeit für Gott” in der Christuskirche 
am 2. und 16. Mai von 19.15 - 19.45 Uhr

Änderungen entnehmen Sie bitte dem wöchentlichen Aushang, der 
Tageszeitung oder dem Wochenplan auf der homepage der Kirchen-
gemeinde: www.nes-evangelisch.de

Kinder- und Jugendarbeit in unserer Gemeinde
Eltern-Kind-Spielkreis (6 Monate - 3 Jahre)
Dienstags 16.00 - 18.00 Uhr • Freitags    10.00 - 11.00 Uhr
Leitung: Romy Kuhn
Beach Lounge - Jugendtreff im Gemeindehaus, Martin-Luther-Str. 2 ½
Freitags ab 17.00 Uhr für Kinder ab 10 Jahren
  ab 19.00 für Jugendliche ab 13 Jahren
Leitung: Heike Krenzer • www.beach-lounge.de.vu

Minis (Kinder ab 5 Jahren bis 1. Klasse)
Donnerstags 14.30 - 15.15 Uhr • Leitung: KMD Karin Riegler 
Kids (2. - 4. Klasse)  
Donnerstags 15.30 - 16.30 Uhr • Leitung: KMD Karin Riegler
teenies (ab 5. Klasse) 
Donnerstags 16.45 - 17.45 Uhr • Leitung: KMD Thomas Riegler
Dekanatsjugendchor „Kreuz und Quer“ 
Freitags 17.15 - 18.45 Uhr • Leitung: KMD Thomas Riegler
Gospelchor „Light in the dark“
Mittwochs: 19.30 - 21.00 Uhr • Leitung: Dr. Thomas Reuß
Posaunenchor „Heilig’s Blech“
Dienstags 18.15. - 19.45 Uhr • Leitung: KMD Thomas Riegler
Kantorei
Dienstags 20.00 - 22.00 Uhr • Leitung: KMD Karin Riegler

Musik in unserer Gemeinde - Chöre:
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Pfarrei Heilige Familie Mühlbach
Regelmäßige Gottesdienste 
Samstag: 17.30 Uhr Vorabendmesse (entfällt am 18.5.)
Sonntag: 18.00 Uhr Maiandacht (am 12.05. an der Grotte, am 19.05.  
      keine Maiandacht)
Dienstag: 19.00 Uhr Rosenkranz (entfällt am 07.05.)
Donnerstag: 18.30 Uhr Messfeier (entfällt am 09.05. u. 30.05.)
Freitag:  19.00 Uhr Rosenkranz 
Besondere Gottesdienste 
01.05.  18.00 Uhr Maiandacht der Pfarreiengemeinschaft Bad  
      Neustadt in der Karmelitenkirche  
07.05.  18.00 Uhr Bittprozession der Pfarrei Mariä Himmelfahrt,  
      Bad Neustadt zur Salzburg
  18.20 Uhr Ankunft in Bad Neuhaus
  19.00 Uhr Messfeier auf der Salzburg
08.05.  16.00 Uhr Messfeier in der Casa-Reha
  18.30 Uhr Vorabendmesse zum Hochfest 
      Christi Himmelfahrt
15.05.    8.30 Uhr Wortgottesdienst mit anschl. Frühstück
19.05.  10.00 Uhr Messfeier  u. Musikfest im Pfarrgarten
20.05.  10.00 Uhr Messfeier
22.05.  16.00 Uhr Wortgottesdienstfeier in der Casa-Reha
29.05.  16.00 Uhr Wortgottesdienstfeier in der Casa-Reha
  18.30 Uhr Vorabendmesse anschl. Fronleichnams-
      prozession
Besondere Veranstaltungen: 
23.05.    7.30 Uhr Abfahrt Ganztagesausflug Seniorenkreis  
      hinter der Bahn in Mühlbach
28.05.  20.00 Uhr Kolpingtreff
Regelmäßige Veranstaltungen:
Montag  17.30 Probe des Singkreises
  19.30 Probe des Kirchenchores im Pfarrzentrum
Mittwoch 10.00  Krabbelgruppe im Pfarrzentrum
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Regelmäßige Gottesdienste
Sonntag 09:00 Uhr Messfeier in der Kreisklinik
 10.30 Uhr Messfeier 
Montag 16.00 Uhr  Messfeier in der Vill´schen Stiftung 
Dienstag  08.00 Uhr Messfeier 
Mittwoch 10.00 Uhr  Messfeier im BRK-Heim
Bei Beerdigungen entfällt normalerweise der Frühgottesdienst.
Besondere Gottesdienste bzw. Andacht
Mi. 01.05. 18:00 Uhr Maiandacht der Pfarreiengemeinschaft in  
   der Karmelitenkirche
So. 05.05. 10:30 Uhr Messfeier mit Vorstellung der Firmlinge
Di. 07.05. 18:00 Uhr Bittprozession zur Salzburg, dort Messfeier
Fr. 17.05. 19:00 Uhr Maiandacht mit dem Singkreis 
   Windshausen in der Marienkapelle
Fr. 24.05. 19:00 Uhr Maiandacht in der Marienkapelle
Di. 28.05. 18:00 Uhr Maiandacht des Frauenbundes Salz in der  
   Marienkapelle
Do. 30.05. 09:00 Uhr Messfeier mit anschl. Fronleichnams-
   prozession
Regelmäßige Termine
Montag 20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag 14.00 Uhr Altenklub
 15.00 Uhr Spiel- und Krabbelstunde für Klein-
   kinder  im Kindergarten
 15 – 17 Uhr Bücherei geöffnet
 16 – 18 Uhr Kleiderlädchen dienstbereit
Mittwoch 14.00 Uhr Mittwochsclub 
Donnerstag 15 – 17 Uhr Bücherei geöffnet
Die Termine entfallen in den Schulferien.

Pfarrei Mariä Himmelfahrt Bad neustadt 

Pfarrei St. Jakobus Löhrieth
Regelmäßige Gottesdienste: im Wechsel 
Sonntag: 09.00 Uhr Messfeier  
 19.00 Uhr Rosenkranz 
Mittwoch: 19.00 Uhr Rosenkranz
Freitag: 18.00 Uhr Rosenkranz 
 18.30 Uhr  Messfeier (nicht am 10.05.)
Besondere Gottesdienste:                   
01.05.  18.00 Uhr Maiandacht der Pfarreiengemeinschaft  
  Bad Neustadt in der Karmelitenkirche
06.05. 18.30 Uhr Bittprozession nach Dürrnhof, 
  dort ca. 19.15 Bittamt
09.05. 09.00 Uhr Messfeier - Christi Himmelfahrt
 17.00 Uhr Andacht
19.05. 09.00 Uhr Messfeier - Pfingstsonntag
 19.00 Uhr Rosenkranz
20.05. 09.00 Uhr Messfeier - Pfingstmontag
30.05. 18.30 Uhr Messfeier anschl. Fronleichnams-
  prozession (Grabenstr.)
Besondere Veranstaltungen:                   
23.05. 07.30 Uhr Abfahrt Ganztagesausflug Seniorenkreis  
  hinter der Bahn in Mühlbach

Wem durch den Tod eines Angehörigen oder nahen Freun-
des  Leid widerfahren ist, sieht sich oft in einer schier aus-
sichtlosen Situation. Der Hospizverein Rhön-Grabfeld bie-
tet eine Einzelberatung, die einen Weg weisen kann:
Frau Dr. Elsa Hartwig war viele Jahre als Allgemeinärztin in 
Bad Neustadt tätig, hat sich in Palliativmedizin und Trauer-
begleitung fortgebildet und ist seit vielen Jahren im Hos-
pizverein tätig.  
Dr. Hartwig lädt zu einem „Gesprächsangebot für Trauern-
de“ zu Beginn jeden Monats. Termin ist der jeweils ers-
te Dienstag im Monat, von 17-18 Uhr, im Hospizbüro Bad 
Neustadt (im Haus der Sparkasse), Marktplatz 11. Trifft auf 
diesen Dienstag ein Feiertag, verschiebt sich der Termin um 
eine Woche.

Der Hospizverein   Rhön-Grabfeld möchte 
trauernden zur Seite stehen

Das Erinnern in heilsame Bahnen leiten
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Ökumenische Seelsorge am Rhön-Klinikum 
Bad neustadt

Regelmäßige Gottesdienste: 
Sa.  16.00 Uhr  Vorabendmesse in der Herz- und Gefäß-Klinik,  
   Kapelle
So.  09.00 Uhr  Eucharistiefeier od. Abendmahl (im Wechsel)  in 
der    Frankenklinik,  Vortragsraum                      
 10.30 Uhr  Eucharistiefeier od. Abendmahl (im Wechsel) in der  
   Neurologische Klinik, Foyer 
Di.  18.15 Uhr  Eucharistiefeier in der Neurologische Klinik, Foyer
 18.45 Uhr  Evang. Abendgottesdienst in der Herz- und 
   Gefäß-Klinik, Kapelle
Do.  18.45 Uhr  Eucharistiefeier od. Wort-Gottes-Feier in der Herz-  
   und Gefäß-Klinik, Kapelle
Fr.  18.15 Uhr  Wort-Gottes-Feier in der Neurologischen Klinik,  
   Foyer 
Besondere Gottesdienste und termine im Mai
Mi. 08.05. 19.30 Uhr    … und will dich wieder heimbringen … 
    Ein musikalischer Abend-Segen mit der 
    Kirchenband „Feel Go(o)d“ in der 
    Bonifatiuskapelle auf der Salzburg
Mi. 22.5. 19.30 Uhr   Mensch Maria - eine ökumenische Abendan- 
    dacht über Gottes weibliche Seite. Lieder  
    zum Zuhören und Mitsingen mit Alev 
    Kowalzik  in der Bonifatiuskapelle auf der  
    Salzburg
Besondere Veranstaltungen in der Frankenklinik, Vortragsraum
(jeweils montags 19.30-21.00 Uhr):
Mo 06. 5. HAUPTSACHE GESUND!? von der Kunst gesund zu bleiben
Mo 13. 5. WENN WUNDEN SICH IN PERLEN VERWANDELN
von der inneren Kraft der Heilung
Mo 27. 5. KEIN WUNDER, EIN WUNDER!
eine biblische Provokation zu Thema „gesund werden“
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Regelmäßige Gottesdienste
Samstag  14.00 Uhr  und 18.00 Beichtgelegenheit
Samstag  18.30 Uhr  Vorabendmesse  neue Kirche
Sonntag    09.00 Uhr  Messfeier  neue Kirche
Sonntag  18.30 Uhr  Andacht  alte Kirche
Montag    08.30 Uhr  Stille Messe  neue Kirche
Dienstag 08.30 Uhr  Messfeier  neue Kirche
Mittwoch 18.30 Uhr  Rosenkranz  alte Kirche
Donnerstag 18.30 Uhr  Messfeier  neue Kirche
Freitag  18.00 Uhr  Rosenkranz  neue Kirche
Freitag  18.30 Uhr  Messfeier  neue Kirche
Dürrnhof
Sonntag    09.00 Uhr  Messfeier
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste an den
betreff enden Werktagen.
Besondere Gottesdienste
05.05. 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst der Pfarreingemein-
schaft St. Martin, Brend
06.05. 18.30 Uhr Bittprozession nach Rödelmaier
09.05.  09.00 Uhr Messfeier zu Christi Himmelfahrt
19.05.  09.00 Uhr Hochamt zu Pfi ngsten
30.05.  09.00 Uhr Messfeier und Fronleichnamsprozession
Dürrnhof
05.05.  09.00 Uhr Sternwallfahrt nach Herschfeld
06.05. 19.00 Uhr Bittgottesdienst 
09.05.  09.00 Uhr Messfeier zu Christi Himmelfahrt
19.05.  09.00 Uhr Hochamt zu Pfi ngsten
30.05.  09.00 Uhr Messfeier zu Fronleichnam

Pfarrei St. nikolaus Herschfeld 

Regelmäßige Veranstaltungen
Sonntag  10.00 Uhr Bücherei geöff net (außer 26.5.)
Mittwoch  09.30 Uhr Krabbelgruppe im Kindergarten
Mittwoch 15.30 Uhr Nikolaus-Kids im Pfarrheim (außer Ferien)
Donnerstag 16.00 Uhr Bücherei geöff net (außer 23.5.)
Freitag  20.00 Uhr Bibelkreis (1. u. 3. Freitag im Monat)
Besondere Veranstaltungen
13.05. 18.30 Uhr Frauenbund: Maiandacht in der alten Kirche
22.05. 14.00 Uhr Seniorenkreis: Messfeier neue Kirche,
   anschl. gemütliches Beisammensein
30.05.     Kolpingfamilie: Grillnachmittag

Standkonzerte auf dem Marktplatz 
jeweils sonntags 10.30 bis 11.30 Uhr 
Es spielen folgende Musikkapellen (MK):
05.05. Dead Horse Big Band
12.05. MK Lebenhan 
19.05. MV Oberstreu
26.05. Weisbacher Musikanten
02.06. Blaskapelle Rhöner Schwung
09.06. MK Mühlbach 
16.06. Posaunenchor NES
23.06. MV Gartenstadt
30.06. MV Wollbach

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
Bad neustadt a.d. Saale am 08. und 09.06.2013

Programm:
Samstag, 08.06.2013 
(An der Feuerwache Bad Neustadt a.d. Saale)
10:30 Uhr   Eröff nung mit Weißwurstfrühstück
11:00 – 17:00 Uhr  Tag der Retter
19:00 Uhr  Bieranstich
im Anschluss Sommer-Open-Air mit

Sonntag, 09.06.2013
08:30 Uhr Kirchenparade
09:00 Uhr Festgottesdienst
11:30 Uhr Mittagessen
13:30 Uhr Festumzug
18:00 Uhr Blasmusik mit

im Anschluss Sommer-Open-Air mit

Weitere informationen fi nden Sie  un-
ter www.ff -nes.de

Tennisclub Blau Weiss: 
Spass-auf-dem-Platz 
Schnuppertage  für alle Jugendlichen von 8 - 14 Jahren

ab Mai 2013 jeden Dienstag   von 15 - 16 Uhr auf der Ten-
nisanlage Salzstraße  3,  Tennisclub Blau Weiss Bad Neustadt 
e.V..  Mitzubringen sind gute Laune und  Sportschuhe.  Schlä-
ger  werden gestellt.
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Arnulf Rating – Stresstest Deutschland 
am 3.Mai um 20 Uhr im Bildhäuser Hof

Weiherstraße 4  .  An der B 279
Tel. 09761/ 91 16-0  .  Fax 91 16 20
97633 GROSSEIBSTADT

www.kuechenladen-weigand.de
Ihr Klick zur Traumküche:

VERAnStALtUnGEn MAI

Arnulf Rating macht in sei-
nem aktuellen Programm 
den Stresstest Deutschland. 
Bei den Menschen, die in 
Europa am besten aus der 
Krise gekommen sind. Vie-
le hier sind intelligent und 
fleißig. Es ist das Land, wo 
Arbeit alles ist. Sie bestimmt 
den Wert des Menschen. Die 
Arbeit wird nicht weniger. 
Aber sie wird weniger wert. 
Also auch der Mensch? Und: 
ist das der Grund, warum 
immer weniger Menschen 
in diesem Land geboren 

werden? Der Stresstest lie-
fert Bemerkenswertes aus 
einem Land, wo die Auf-
zucht von Schweinen mehr 
abwirft als die Aufzucht von 
Kindern. Einheit, Finanz-
marktkrise, Eurokrise. Die 
Deutschen haben in der 
jüngsten Geschichte viel 
geschafft. Schaffen sie sich 
jetzt ab? Wird es dann keine 
Deutsche Weihnacht mehr 
geben? Dieses Fest, wo wir 
so innig wie sonst nirgends 
auf der Welt die Geburt ei-
nes unehelichen, jüdischen 

Palästinenserkindes feiern, 
das einst in prekären Wohn-
verhältnissen im Stall von 
Bethlehem von einem Kopf-
tuchmädchen geboren wur-
de? Rating liefert, was Poli-

tiker und Experten bei uns 
schon lange fordern: eine 
andere Einschätzung als die 
drei großen Rating-Agen-
turen Standard & Poors, 
Moody‘s und Fitch.

Karten gibt es im Vorverkauf bei der Lottoan-
nahmestelle Arnold, Spörleinstr. 18, 97616 Bad 
neustadt, tel: 09771/4053.

Veranstaltungskalender
FR 3.5. 20:00 Uhr Arnulf Rating - Stresstest Deutschland

städt. Kulturarbeit
Bildhäuser Hof

DI 14.5 19:00 Uhr Vortrag: nachhaltigkeit und Verantwortung - lokal, national, 
international; Referent: Heinz Werner, Eintritt frei
Volkshochschule Bad Neustadt

Bildhäuser Hof

DO 16.5. 20:00 Uhr Mut tut gut - mehr Leichtigkeit im Leben; Ermutigung macht 
Menschen jung, beschwingt, fröhlich u. aktiv …
Evang. Kirchengemeinde

Evang. Gemeindehaus

FR 24.5. 10:00 Uhr Spargelessen mit dem Kochverband Rhön-Grabfeld
Kochverband Rhön-Grabfeld

Marktplatz

Spargelaktion des Vereins der Köche Rhön-Grabfeld
Auch dieses Jahr veranstal-
tet die Stadt Bad Neustadt a. 
d. Saale zusammen mit dem 
Verein der Köche Rhön-Grab-
feld die beliebte Spargelakti-
on mit Spargelessen auf dem 
Marktplatz. Die Veranstal-

tung wird bereits seit einigen 
Jahren durchgeführt und er-
freut sich steigender Beliebt-
heit. Am Freitag, 17. Mai 2013 
werden die Köche mit ihrem 
Vorsitzenden Frank Mirring 
von 11.00 Uhr bis ca. 14.00 

Uhr leckere Spargelgerichte 
servieren. Als besonderen 
Service bieten die Köche 
wiederum an, allen Kunden 
kostenlos den am Markt ein-
gekauften Spargel zu schä-
len, gleichgültig, ob der Spar-

gel bei den Köchen oder von 
den Markthändlern erworben 
wurde. Die Bewirtung erfolgt 
zusammen mit dem AVANTI-
Team, so dass sich die Köche 
ganz auf das Schälen und Ko-
chen konzentrieren können.

Jeden Samstag Stadtführungen

Treff punkt am Rathaus Bad neustadt, 
um 14:30 Uhr
Teilnahmegebühr: 3,00 € p. P.
Zudem bietet Bad Neustadt Themenführungen an, die Ih-
nen unsere Stadt näher bringen möchten. 
Nähere Informationen erhalten Sie unter 
Tel. 09771-9106 800
Veranstalter: 
Tourismus und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH



12

„Schnupperfahrt“ ins Bäderland 
Bayerische Rhön

VERAnStALtUnGEn MAI

Um das Bäderland auch in anderen Regionen schmackhaft 
zu machen veranstaltet auch in diesem Jahr Bad Neustadt 
wieder gemeinsam mit Bad Bocklet, Bad Königshofen, 
Bad Kissingen und Bad Brückenau die beliebten Schnup-
perfahrten für Gäste aus dem Raum Kassel und Frankfurt/
Main. Hierbei werden die Schnupperfahrtler von ihrer Hei-
matstadt abgeholt, lernen an einem Wochenende alle fünf 
Städte des Bäderlandes kennen und können sich einen Ein-
druck von deren Vielseitigkeit machen.
„Wir haben viel gesehen und werden wiederkommen!“ 
hieß es bei den Gästen der ersten beiden Fahrten in die-
sem Jahr.

Es gibt in Bad neustadt noch so viel zu entdecken!
Aus diesem Grund bieten unsere Gästeführer der Stadt, Moni-
ka Iffert, Ernst Hellwig, Josef-P. Öchsner, Johann Giglhuber und 
Stefan Kritzer  als Kreisheimatpfleger Themenführungen an.
„Eine kulinarische Führung“ ist zum Beispiel auch ein wunder-
bares Geschenk oder Sie genießen selbst und laden sich dazu 
Gäste ein. Die Teilnehmer erleben hier eine genussvolle Stadt-
führung für den Gaumen und die Sinne. Bei dieser Tour wan-
deln Sie zudem auf den Pfaden der Neustädter Geschichte.
Aber es gibt noch viel mehr, wie „Vom Schloß zur Salzburg“, 
„Auf Pfaden der Urzeit“, und, und, und.
Anmeldung und Information: Tourismus und Stadtmarketing 
Bad Neustadt GmbH, Rathausgasse 2, 97616 Bad Neustadt, Tel. 
09771-9106-800, www.tourismus-nes.de

Bad neustadt hautnah - themenführungen
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DER BÜRGERSAAL
Gemütlich feiern mit bis zu 180 Personen

im Feuerwehrhaus Brendlorenzen
Schreiberstraße 3 • 97616 Bad Neustadt / Saale

Ihre Ansprechpartnerin: Sonja Zink • Handy: 0171/3826637 
Tel.: 0 97 71 / 18 366 • Fax: 630 98 01

Mail: info@der-buergersaal.de • www.der-buergersaal.de

Hochzeiten • Firmenfeiern • Familienfeste etc.

Großes Muttertagsbuffet 
16.90 € p.P.am So. 12.05.2013 von 12.00 - 14.00 Uhr

nur mit Vorbestellung 0171/3826637

Ve
ra

ns
ta

lt
un

gs
ka

le
nd

er

Pfingstfest der Musikkapelle Mühlbach

Das Pfingstfest beginnt an beiden Tagen um 10 Uhr mit ei-
nem Gottestdienst mit Pater Bartmann. Zum Frühschoppen am 
Sonntag spielt die Musikkapelle Mühlbach. Am Montag  lädt die 
„Jazz AG“ zum Jazzfrühstück. An beiden Tagen herrscht natür-
lich Festbetrieb mit verschiedenen Kapellen bis in den Abend.

am Sonntag, 19.05. und Montag, 20.05.2013
im Pfarrgarten von Mühlbach

Für Jugendleiter, Erzieher und Lehrer bietet der Kreisjugendring 
zwei Seminare, die die pädagogische Arbeit mit Kindern sehr 
bereichern, an.
„Die Kraft des Puppenspiels“  am 04.05.2013 in Bad neustadt:
Die Handpuppe kann fast alles – mit ihrer Hilfe können Themen 
und Inhalte mit spielerischer Leichtigkeit vermittelt, Konflikte 
gelöst werden oder es wird einfach nur unterhalten und Lebens-
freude versprüht. Durch das Medium des Figurentheaters kann 
man leicht eine Brücke zu Kindern zu bauen. Diese Fähigkeit 
kann die Arbeit im Alltag sehr erleichtern, ob als Streitschlichter 
oder Entertainer.
Nähere Infos und Anmeldeunterlagen sind unter Tel. Nr. 09771-
97511 oder per Email an info@kjr-rhoen-grabfeld.de erhältlich 
bzw. können die Ausschreibungen auch von der KJR-Homepage 
heruntergeladen werden.

Veranstaltungen des Kreisjugendrings „Fairer Kaffeeklatsch“

Samstag, den 4. Mai 
von 10.00 – 14.00 Uhr im Alten Amtshaus
Durchgehendes Programm:
 „Kaffeeklatsch“ bei einer Tasse fairem Kaffee und 
 Kuchen
 Informationen rund um das Thema „fairer Kaffee“
 Ausstellung der Kaffeerösterei Bühner
 Preisrätsel 

Festakt 12.OO Uhr: 
 Vorstellung der Fairtrade-Towns-Kampagne durch   
 Franziska Burmester
 Grusswort des Bürgermeisters
 Grusswort der Fairtrade-Towns-Lenkungsgruppe 
 Bad Brückenau
 Musikalische Umrahmung: Klezmer- und Tangomusik  
 von Jochen Barth und Claudia Busch 

Gleichzeitig lädt der Eine-Welt-Laden ein zum 
Weltladentag 2013!
 Grosses Angebot fairer Waren 
 Probieraktionen  in Kooperation mit dem Naturkostladen
 (gegenüber vom Alten Amtshaus)
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TouRiSMuS- unD STADTMARKETinG inFoRMiERT

Hermann Baer, Geschäfts-
führer der Kurhaus Bad 
Neustadt a. d. Saale GmbH, 
besuchte gemeinsam mit 
Christine Lux, fachliche Ver-
tretung der Tourismus und 
Stadtmarketing Bad Neu-
stadt GmbH, die Fachveran-
staltung für Arbeitgeber in 
Mainfranken bei der Region 
Mainfranken GmbH in Würz-
burg. Die Bedeutung der 
Gesundheit für Mitarbeiter/
innen der Unternehmen als 
Erfolgsfaktor stand hier im 
Mittelpunkt. „Wir können 

Erfolgsfaktor Gesundheit Konzert am Muttertag im Kur- und 
Schlosspark von Bad neustadt

„Böhmisch G’schtörd“, hinter dem Namen verbirgt sich eine 
Truppe von 21 Musikern aus 12 Gemeinden des Landkreises 
Rhön Grabfeld, die die Liebe zur böhmischen Blasmusik ver-
bindet. Die Musiker freuen sich zum 6. Jubiläumsjahr am Sonn-
tag, 12.05.2013 um 15:30 Uhr ihre Gäste begrüßen zu dürfen. 
Genießen sie den Nachmittag mit böhmischer Blasmusik und 
bekannten Egerländer Schmankerln. Veranstalter ist die Touris-
mus und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH. Das Konzert fin-
det nur bei schönem Wetter statt. Der Eintritt ist frei.

durch ein zielgerichtetes 
Gesundheitsmanagement 
nicht nur die Arbeitszufrie-
denheit steigern, sondern 
auch Fehlzeiten verringern“, 
so Herr Baer.
Die Kurhaus Bad Neustadt 
a. d. Saale GmbH bietet nun 
gezielt Firmen aus Bad Neu-
stadt und der Region ent-
sprechende Präventions-
maßnahmen an.
Informationen erhalten Sie 
hierfür bei der Kurhaus Bad 
Neustadt GmbH, Tel. 09771 
/909-51

„ProBiER das Bier“ am 2. verkaufsoffenen 
Sonntag

Vorschau: Beliebte Bäderland Rad-
tour findet am 24. u. 25.06.2013 
statt

„Mit dem Rad von Bad zu Bad“
Zahlreiche Teilnehmer begeistert seit Jahren die Radltour 
durch die idyllische Landschaft des Bäderlandes Bayeri-
sche Rhön. Zum 10. Mal geht es durch die Flusslandschaft 
der Fränkischen Saale über den heiligen Berg der Franken 
hinein in das malerische Sinntal.
Willkommen ist jeder, der teilnehmen möchte. 

Weitere Informationen unter:
Tourismus und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH
Rathausgasse 2 • 97616 Bad Neustadt 
Tel. 09771-9106 800, Fax: 09771-9106 7800
www.tourismus-nes.de; info@tourismus-nes.de
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Am Sonntag, 05. Mai 2013 
lädt die Bad Neustädter Ge-
schäftswelt zum Einkaufs-
bummel mit der ganzen Fa-
milie ein. Als Highlight an 
diesem Tag präsentiert der 
Stadtmarketing NES e. V. eine 
ganze Stadt als „Biergarten“. 
Unter dem Motto „ProBIER das 
Bier“ darf in der Innenstadt, 
bei der EinkaufsWelt Pecht 
und bei Media Markt angesto-
ßen werden. Viele regionale 
Brauereien, wie Karmeliter-
bräu, Rother Bräu, Bürgerbräu 
Ostheim, Brauhaus Nieder-
lauer, Streck Bräu und das 
Brauhaus Schweinfurt haben 
wieder ihre ganz besonde-
ren Hopfensäfte eingepackt 
und laden zu einer Kostprobe 
ein. Einen Gutschein für das 
„ProBIER das Bier“ erhält man 
bei einem Einkauf in den teil-
nehmenden Geschäften des 
Stadtmarketing NES e. V. Na-

türlich werden auch alkohol-
freie Getränke an den Stän-
den ausgegeben. Passend zur 
Aktion „ProBIER das Bier“ sor-
gen viele Geschäfte mit Lau-
genbrezeln und bayerische 
Schmankerl für eine kleine 
Stärkung zwischendurch. 
Kommen Sie im Dirndl oder 
Lederhosen winken zusätzli-
che Prozente beim Einkaufen. 
Lassen Sie sich überraschen! 
In die Frühjahr- und Sommer-
saison werden alle Besucher 
mit attraktiven Angeboten 
eingestimmt. Zudem gastiert 
das Volksfest in Bad Neustadt. 
Zusätzliche Parkflächen sind 
in der Saalewiese, am Schüt-
zenhaus und der Preh-Park-
platz in der Schweinfurter 
Strasse vorhanden. 
Außerdem ist die Tourist In-
formation Bayerische Rhön in 
der Spörleinstr. 11 von 13:00 
bis 15:00 Uhr geöffnet.
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RUnD UMS tRIAMARE

termine + Angebote

Kostenlose Wassergymnastik
Die kostenlose tägliche Wassergymnastik inklusi-
ve Bonuskarte um 10 Uhr bietet eine zusätzliche 
Möglichkeit, etwas für seine Gesundheit zu tun. Für 
10 Teilnahmen gibt es einen freien Badeeintritt (2 
Stunden).

Spielenachmittage im Mai
Sonntags ist Familientag im Triamare. In der Zeit von 
14 bis 18 Uhr werden unterschiedliche Angebote 
für die jungen Badebesucher gemacht.

Damensauna
Jeden Dienstag von 9 bis 22 Uhr
Termine: 07.05.2013, 14.05.2013 
(nicht in den Ferien und an Feiertagen)

neue Öffnungszeiten ab Mai
Die täglichen Öffnungszeiten verkürzen sich um 1 
Stunde. Das Triamare hat ab dem 1. Mai bis einschließ-
lich September täglich von 9 Uhr bis 21 Uhr geöffnet. 
Letzter Einlass ist um 20 Uhr.

Massagetermine im April 
Dienstag  07.05.13.,14.05.13.,21.05.13.,28.05.13 
(in der Zeit von 10.30 – 15.00 Uhr)
Mittwoch  01.05.13.,08.05.13.,15.05.13.,22.05.13.,29.05.13   
(in der Zeit von 10.30 – 18.00 Uhr)
In der zeit von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr werden auch an 
jedem Wochenende Massagen angeboten:
Samstag  04.05.13, 11.05.13, 18.05.13, 25.05.13
Sonntag  05.05.13, 12.05.13, 19.05.13, 26.05.13

Am Mittwoch, 01.05.2013. 
eröffnet das Triamare seinen 
Freibadbereich.
Um unseren Badegästen ei-
nen längeren Aufenthalt zu 
günstigen Preisen zu ermög-
lichen, bietet das Triamare 
auch in diesem Jahr allen 

Besuchern von Mai bis Sep-
tember den Tarif  „2 Stunden 
bleiben 1 Stunde zahlen“.  
Vier Stunden gibt es dann 
zum 2-Stundentarif und die 
Tageskarte zum 4-Stunden-
tarif. Kinder unter 6 Jahren 
haben freien Eintritt.

Freibaderöffnung am 1. Mai

„zugabe“ – Anekdoten, Ansichten und Anderes

Die ideale Geschenkidee für jede Gelegenheit

• Wellnessgutscheine
• Massagegutscheine
• Saunagutscheine
• Badegutscheine (schon ab 2,50 €) 

Gutscheine sind täglich in der Zeit von 9:00 Uhr bis 20:00 
Uhr an der Infokasse des Triamare erhältlich. Diese können 
auch bequem über das Internet unter www.triamare.de oder 
telefonisch unter 09771/630 995 0 bestellt werden.

Gunther Emmerlich singt, 
swingt und liest - bekannte 
und beliebte Melodien mit 
seiner markanten Bassstim-
me sowie heitere und inter-
essante Geschichten aus sei-
nem neuen Buch.

2007 hat er sich dem Schrei-
ben zugewandt und sein 
erstes Buch „Ich wollte mich 
mal ausreden lassen“ war ein 
voller Erfolg.  Endlich hat Gun-
ther Emmerlich nachgelegt. 
Im neuen Buch erzählt er noch 
mehr aus seinem abwechs-
lungsreichen Leben: Erlebtes 

und Gedachtes, Freudiges und 
Heiteres, Trauriges und Weh-
mütiges, Denk- und Erinne-
rungswürdiges. Wie bei ihm 
gewohnt - humorvoll, selbst-
ironisch, kenntnisreich mit 
ernstem Anliegen und doch 
augenzwinkernd. Emmerlich 
moderiert die unterschied-
lichsten TV-Sendungen, singt 
Oper, Musical,  Kirchenkon-
zerte, jazzt mit der Semper-
House-Band, interpretiert 
Chansons, gibt Liederabende 
– eben ein echter Entertai-
ner, wie er im Buche steht. 
Dazwischen launiger Swing 

und Blues mit ihm und dem 
Dresden-Swing-Quartett (Mi-
cha Winkler – Posaune, Silke 
Krause – Piano, Andre Schu-
bert – Drums, Tino Scholz 
– Kontrabass). Die Musiker 
sind u.a. Dozenten der Musik-
hochschule C.M. v. Weber in 
Dresden. Die Bücher erschei-
nen im Verlag Schwarzkopf & 
Schwarzkopf (www.schwarz-
kopf-schwarzkopf; www.em-
merlich.de)
Die Veranstaltung findet am 
Freitag, 10.05.2013, um 19:30 
Uhr, in der Wandelhalle Bad 
Neustadt statt.

Kartenvorverkauf: 
tourismus und Stadt-
marketing Bad neustadt 
GmbH, Rathausgasse 2, 
97616 Bad neustadt
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75 JAHRE StADttEIL GARtEnStADt
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Dem einen oder anderen 
werden sicherlich schon die 
Faltblätter in die Hand ge-
kommen sein, die das 75jäh-
rige Jubiläum des Stadtteils 
Gartenstadt ankündigen. Der 
jüngste der Neustädter Stadt-
teile kann zwar nicht so sehr 
mit Historie punkten. Dafür 
aber mit Lebendigkeit.
So sind schon viele Einwoh-
ner und Vereine heftig am 
werkeln und planen, um die 
75 Jahre alte Gartenstadt 
würdig zu feiern. Man mag 
sich verdutzt die Augen rei-
ben. Wieso genau 75 Jah-
re und warum weiß man so 
exakt das Datum? Die Gar-
tenstadt wurde 1938 in der 
grauen Zeit des so genannten 
„Dritten Reiches“ geplant. 
Hier sollten die Arbeiter der 
florierenden Fabriken mög-
lichst nahen Wohnraum fin-
den. Wegen der politischen 
Hintergründe hieß die Gar-
tenstadt zunächst auch Vier-
Jahresplan-Siedlung oder 
musste sogar den Namen des 
damaligen Kreisleiters (ertra-

gen). An den Start in der fins-
teren Epoche erinnert heu-
te wenig. Gleich nach dem 
Krieg kamen neue Bürger in 
die Stadt. Der Druck auf dem 
Wohnungsmarkt stieg. Für 
Menschen, die ihre Heimat 
verloren hatten wurden neue 
Häuser gebaut. Strassen und 
Mauern in der Gartenstadt 
könnten sicher so manch 
Schicksal und Anekdote 
berichten – wenn sie denn 
sprechen könnten. Vielleicht 
ist es ja gerade die bunte Mi-
schung ihrer Bewohner, die 
die Gartenstadt zu so einer 
aktiven Gemeinschaft wer-
den ließen. Sport wird hier 
genauso gerne wie Musik ge-
macht. Der Musikverein Gar-
tenstadt vereinigt mehrere 
Gruppen unter seinem Dach. 
So die Original Solzbachtaler, 
eine Big Band oder gar ein Ju-
gendblasorchester. Dass die 
Gartenstädter keine Kinder 
von Traurigkeit sind, beweist 
nicht nur der Gesangsverein 
„Frohsinn“, sondern auch 
deren schon fast legendä-

re Einsatz im Fasching unter 
der Führung der Stadtgarde. 
Wir dürfen also alle gespannt  
sein, was sich die Aktiven in 
der Gartenstadt ausgedacht 
haben. So startet am 8. Juni 
die Stadtgarde mit einem 
Festwochenende mit ei-
nem Programm für Groß und 
Klein. „Musik vom Feinsten“ 
kündigt sich am 30.06. auf 
dem Sportgelände der Sport-
freunde an. Der Musikverein 
mit Unterstützung der Kol-
legen aus Brendlorenzen ha-
ben sicher viele Ideen die Sie 
zum Saale Musicum einbrin-
gen werden. Idyllisch wird es 
sicherlich am 21.09. in der 
Rhönstrasse. Ein stimmungs-
volles Weinfest ist angekün-
digt. 
Wieder wird der Musikverein 
der Gartenstadt die Gäste 
mit zauberhaften Klängen 
erfreuen. Für den richtigen 
Gaumenschmaus ist auch ge-
sorgt. Den großen Höhepunkt 
des Jubiläumsjahres bildet 
der „Große Festabend“ am 
19. Oktober im Stadtsaal. Ab 

17.30 Uhr werden die Verei-
ne der Gartenstadt noch ein-
mal ihre gesamte Kreativität 
aufbieten, um dem ereignis-
reichen Jahr einen glanzvol-
len Höhepunkt und Abschluss 
zu bereiten. Ihr Faltblatt ha-
ben die Gartenstädter mit 
einem Motto abgeschlossen 
„Vergangenheit ist Geschich-
te, Zukunft ist Geheimnis 
und jeder Augenblick ein 
Geschenk“. Man kann davon 
ausgehen, dass diese Weis-
heit zum Programm im Stadt-
teil wird. Insofern dürfen wir 
uns schon heute schon auf 
viele geschenkte Augenbli-
cke freuen, die uns sicher-
lich in Erinnerung bleiben 
werden. Das ausführliche 
Programm finden Sie überall 
ausgelegt. Auf viele Überra-
schungen dürfen wir hoffen, 
die noch im Geheimen liegen 
– es ist sicher noch nicht al-
les verraten worden. Dies al-
les aus dem Stadtteil mit der 
kürzesten Vergangenheit. Ei-
nen herzlichen Glückwunsch 
in die Gartenstadt.
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nEUES AUS DER StADtBIBLIOtHEK

Das lesen die Bad neustädter am liebsten

Platz   1:  Micael Scott, Die silberne Magierin, 2013
Platz   2:  Jussi Adler-Olsen, Verachtung, 2012
Platz   3:  Jussi Adler-Olsen, Das Alphabethaus, 2012
Platz   4:  Kerstin Gier, Rubinrot-Liebe geht durch alle zeiten, 2012
Platz   5:  Helmut Vorndran, Der Colibri-Effekt, 2013
Platz   6:  Charlotte Link, Im tal des Fuchses, 2012
Platz   7:  Volker Klüpfel, Herzblut, 2013
Platz   8:  Jussi Adler-Olsen, Schändung, 2010
Platz   9:  nele neuhaus, Böser Wolf, 2013
Platz 10:  Rezepte für einen gesunden Darm, 2013

Öffnungszeiten der Bibliothek – Alte Pfarrgasse 3

Mo, Di, Do, Fr 10:00-18:00 Uhr und Mi 14:00 - 18:00 Uhr
Im Internet finden Sie uns unter www.stadtbibliothek-nes.de

Unsere Roman-Empfehlung:

Jodi Picoult, Und dennoch ist es Liebe, Bastei Lübbe 
2013
Als Page den Medizinstudenten Nicholas kennenlernt, 
ist es die große Liebe. Die junge Frau fühlt sich endlich 
angenommen. Ihre Mutter hatte sie im Alter von fünf 
Jahren verlassen, was zu einer tiefen Verletzung führte. 
Als das erste Kind geboren wird, sind die alten Selbst-
zweifel jedoch wieder da: Kann sie überhaupt eine gute 
Mutter sein? Sie fühlt sich gezwungen ihre eigenen 
Wünsche komplett zurückzustellen. Emotional und phy-
sisch völlig erschöpft und unfähig, sich ihrem Mann mit-
zuteilen, verlässt sie schließlich ihn und das Baby. Sie 
sucht ihre Mutter, in der Hoffnung, bei ihr die Antworten 
auf ihr Leben zu finden…
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Der bekannte Kinderbuchautor Otfried Preußler wurde 1923 
in Reichenberg Böhmen geboren. Sein Vater war Lehrer und 
schon als Kind interessierte er sich für Sagen und Märchen 
seiner Heimat. 1949 zog Preußler nach Oberbayern und be-
schloss Lehrer zu werden. Neben seinem Studium arbeitete 
er als Lokalreporter, Übersetzer und Geschichtenschreiber für 
den Kinderfunk. Ein großer Teil seiner späteren Kinderbücher 
entstand während der Zeit als Lehrer. Er erweckte den Kleinen 
Wassermann, das Kleine Gespenst, den Räuber Hotzenplotz, 
insgesamt über 35 Geschichten, zum Leben. Otfried Preußler 
starb am 18. Februar 2013.

Büchertische für einen besonderen Kinder-
buchautoren

Unsere Sachbuch-Empfehlung:

Kofi Annan mit nader Mousavizadeh, Ein Leben in Krieg 
und Frieden DVA., 2012
Kofi Annan ist einer der bekanntesten und angesehens-
ten international wirkenden Staatsmänner unserer Zeit. 
Als Generalsekretär der Vereinten Nationen war er der 
Krisenmanager der Weltgemeinschaft in der bewegten 
Zeit um die Jahrtausendwende. Bemerkenswert offen 
spricht er in diesem Buch über seine Arbeit im Zentrum 
der Weltpolitik, schildert Erfolge und verpasste Chan-
cen und kämpft vor allem für sein Anliegen, die Orga-
nisation  der Vereinten Nationen nicht für die Regieren-
den, sondern für die Völker dieser Welt zu nutzen.

Unsere Jugendbuch-Empfehlung:

Lauren Oliver, Delirium Carlsen, 2012
Früher, in den dunklen Zeiten, wussten die Leute nicht, 
dass die Liebe tödlich ist. Sie strebten sogar danach, sich 
zu verlieben. Heute und in Lenas Welt ist Amor Deliria 
Nervosa als schlimme Krankheit identifiziert worden. 
Doch die Wissenschaftler haben ein Mittel dagegen 
gefunden. Auch Lena steht dieser kleine Eingriff bevor, 
kurz vor ihrem 18. Geburtstag. Danach wird sie geheilt 
sein. Sie wird sich nicht verlieben. Niemals. Aber dann 
lernt sie Alex kennen….

unsere Jugend-Hörbuch-Empfehlung

Veronica Rossi, Gebannt unter fremdem Himmel, Oe-
tinger Audio 2013
Aria ist eine Siedlerin, die wie die meisten Menschen in 
der Zukunft, unter der Erde nur noch in virtuellen Wel-
ten lebt. Doch es gibt noch die normale Außenwelt, in 
die sie ausgesetzt wird. Aria ist verzweifelt, wie soll sie 
hier überleben? Doch dann trifft sie den Außenseiter 
Perry…Ab 15
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RHÖnER WAnDERTAG MiT SALzBuRG-KLASSiKER
Das Kulturereignis des Jahres in der Kreisstadt wartet diesmal mit einer 
„Italienischen nacht“ auf 
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Zwei Großveranstaltungen 
der Stadt Bad Neustadt fin-
den am 27. und 28. Juli ge-
meinsam statt. Der Rhöner 
Wandertag lockt zum ersten 
Male Wanderer aus ganz 
Deutschland auf Wege rund 
um die Kreisstadt. Als kul-
turelles Ereignis zum Wan-
dertag dürfen sich die Lieb-
haber der klassischen Musik 
auf den sechsten Salzburg-
Klassiker freuen. In diesem 
Jahr steht eine „Italienische 
Nacht“ auf dem Programm 
des Veranstalternetzwerks.
Chöre, Solisten und das gro-
ße Orchester der Jungen 
Philharmonie werden auch 
beim nunmehr sechsten 
Salzburg-Klassiker im In-
nenhof der Burg über Bad 
Neustadt zu hören sein. Die 
Veranstalter um die Stadt 
Bad Neustadt, den Landkreis 
mit seiner Kulturagentur, 
die Berufsfachschule für 
Musik in Bad Königshofen 
und des Vereins „Kultur 
...FÜR... humanitäre Hilfe“ 
werden am letzten Samstag 
und Sonntag im Juli für ein 
Konzertereignis der Spit-
zenklasse sorgen. Der Salz-
burg-Klassiker ist diesmal 
eingerahmt in den Rhöner 
Wandertag. Wanderschuhe 
dürfen deshalb dieses mal 
in der Salzburg zur Abend-
garderobe gehören. 
Die eigens für den Salzburg-
Klassiker vor einigen Jahren 
gegründete Junge Philhar-
monie Rhön-Grabfeld wird 
unter der Leitung von Ernst 
Oestreicher eine „Italieni-
sche Nacht“ präsentieren. 
Im Mittelpunkt steht selbst-
verständlich der Komponist 
Giuseppe Verdi, dessen 200. 
Geburtstag die Musikwelt 
in diesem Jahr feiert. Aber 
auch Werke von Puccini, 
Ponchielli und Leoncavallo 
werden an den beiden Som-
merabenden zu hören sein. 
Die Chorpartien werden wie 
bereits in der „Nacht der Ro-
mantik 2011“ und der „Spa-

nischen Nacht“ zwei Jahre 
zuvor von der Evangelischen 
Kantorei Bad Neustadt so-
wie dem Sängerverein Mell-
richstadt übernommen.
Als Solisten für den Salz-
burg-Klassiker konnten 
zwei international renom-
mierte Künstler gewonnen 
werden. Die Sopranistin 
Katrin Adel war 2009 Preis-
trägerin der Kammeroper 
Rheinsberg. Seit der Spiel-
zeit 2012/2013 gehört sie 
dem Ensemble des Thea-
ters St. Gallen an, wo sie 
unter anderem die Titelrol-
len in der Neuinszenierung 
von Strauss´ „Ariadne auf 
Naxos“ und Catalanis „La 
Wally“ sowie die Amelia in 
Verdis „Un Ballo in Masche-
ra“ gesungen hat. Der Tenor 
Rafael Chia ist Lehrkraft am 
„Professional Conservatory 
of Music in Córdoba - Mú-
sico Ziryab“. Chia war im 
vergangenen Jahr zu Gast 
in Mellrichstadt im Rahmen 
des Comenius-Projektes des 
Martin-Pollich-Gymnasiums. 
Auch der Salzburg-Klassiker 

2013 ist wieder ein Benefiz-
konzert. Der Erlös der Ver-
anstaltung wird vom Verein 
„Kultur ...FÜR... humanitäre 
Hilfe“ für die bauliche Sa-
nierung eines Nachtasyls für 
Obdachlose im rumänischen 
Temesvar zur Verfügung ge-
stellt. 
Der Vorverkauf für den 
Salzburg-Klassiker 2013 
hat in diesen Tagen begon-
nen. Karten für die „Italieni-

sche Nacht“ sind erhältlich 
bei der Tourismus GmbH 
Bayerische Rhön in der 
Spörleinstraße 11, bei der 
Tabak- und Genusswelt in 
der Spörleinstraße 26 (Tel.: 
09771/4053) sowie bei 
allen Sparkassen im Land-
kreis Rhön-Grabfeld. Infor-
mationen und Online-Kar-
tenvorverkauf unter www.
salzburg-klassiker.de. 
 Stefan Kritzer

Der Salzburg-Klassiker lockt in diesem Jahr mit einer „Italienischen Nacht“ die Freunde der 
klassischen Musik in den Innenhof der Salzburg.  Foto: Stefan Kritzer

Ernst Oestreicher wird auch in der „Italienischen Nacht“ 
beim Salzburg-Klassiker die Junge Philharmonie Rhön-
Grabfeld dirigieren. Foto: Stefan Kritzer
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Am 01.04.2013 trat die neue 
Straßenverkehrsordnung in 
Kraft. Ein Ziel ist, die Zahl an 
Verkehrsschildern im Stra-
ßenbild zu reduzieren. Sel-
ten in der Praxis benötigte 
Zeichen dürfen nur noch in 
absoluten Ausnahmefällen 
angeordnet werden, eini-
ge Verkehrszeichen werden 

ganz aus dem Katalog gestri-
chen.  
Die neue StVO verbessert 
vor allem auch die Sicher-
heit im Radverkehr. Neben 
dem generellen Parkverbot 
auf den Fahrradwegen darf in 
Fahrradstraßen künftig nicht 
mehr schneller als 30 km/h 
gefahren werden. Zudem 
kann mit einem entsprechen-
den Verkehrszeichen künftig 
darauf hingewiesen werden, 
dass eine Sackgasse für Fuß-
gänger und Radfahrer durch-
lässig ist. Die Freigabe linker 
Radwege kann künftig durch 
das allein stehende Zusatz-
zeichen „Radverkehr frei“ 

erfolgen. Auch die Beförde-
rung in Fahrradanhängern 
wird erstmals klar geregelt: 
Personen, die mindestens 16 
sind, dürfen grundsätzlich bis 
zu zwei Kinder bis zum voll-
endeten siebten Lebensjahr 
in Fahrradanhängern mit-
nehmen. Gleichzeitig wird 
mit dem neuen Bußgeldka-
talog das Nichtbeachten der 
Verkehrsvorschriften durch 
Radfahrer künftig härter ge-
ahndet. 
Im Übrigen werden die Ver-
warnungsgelder um 5 bis 10 
Euro angehoben. Dies gilt 
insbesondere für das Par-
ken an gebührenpflichtigen 

Parkplätzen oder mit Zeit-
beschränkung, wenn kein 
Parkschein gelöst wurde bzw. 
keine Parkscheibe ausgelegt 
wurde. Hier wird künftig ein 
Verwarnungsgeld von 10 € 
fällig. Ebenfalls angehoben 
wurde das Verwarnungsgeld 
für das Parken auf Gehwegen. 
Dieses beträgt künftig 20 €.
Der Verkehrsüberwachungs-
dienst der Stadt Bad Neustadt 
a. d. Saale ist zur Anwendung 
des bundeseinheitlichen 
Bußgeldkatalogs seit dem 
01.04.2013 verpflichtet. Es 
besteht hier für die Stadt Bad 
Neustadt a.d.Saale kein Er-
messenspielraum.

Ku
lt

ur
 u

nd
 B

il
du

ng

Wichtige Änderungen der Sraßenverkehrsordnung

BUCHVORStELLUnG In BAD nEUStADt
am Freitag, 24. Mai 2013, um 19.00 Uhr im Bildhäuser Hof

Ein erhabenes Gebäude
Die Pfarrkirche Mariä Him-
melfahrt in Bad neustadt an 
der Saale von Heinrich Alois 
Geigel
Ein Beitrag zum Frühklassizis-
mus in Süddeutschland

 -  Das Buch erscheint – 
  gefördert von der STADT  
  BAD NEUSTADT – als Band  
  VI in der Reihe „Beiträge 
  zur Geschichte von Bad 
  Neustadt“. 

 - Gleichzeitig veröffent-
  lichen es die FREUNDE 
  MAINFRÄNKISCHER 
  KUNST UND GESCHICHTE 
  (Würzburg) als Band 83 
  ihrer renommierten Publi-
  kationsreihe „Mainfränki-
  sche Studien“.

Die katholische Stadtpfarr-
kirche Mariä Himmelfahrt 
prägt bis heute das Stadtbild 
von Bad Neustadt. Sie wur-
de immer als stattlicher Bau 
empfunden. 
Dass sie aber auch ein erha-
bener Bau mit einer ganz ei-
genen kunstgeschichtlichen 
Bedeutung ist, wurde bis-
her kaum wahrgenommen. 
Das ändert sich mit dieser 

ausführlichen Analyse des 
Würzburger Kunsthistorikers 
Prof. Dr. Stefan Kummer.
Bei seinen umfangreichen 
Recherchen im Staatsar-
chiv und im Diözesanarchiv 
Würzburg hat er etliche bis-
her unveröffentlichte Pläne 
und Akten gefunden. 

Deren Auswertung ergab, 
dass die Kirche trotz rund 
vierzigjähriger Baugeschich-
te weitgehend nach den 
Plänen des Würzburger Hof-
architekten Heinrich Alois 
Geigel errichtet worden ist. 
Als herausragende Architek-
tenleistung würdigt Kummer 
das Innere des Langhau-
ses – für das er eigens den 
Ausdruck „Kolonnadensaal“ 
schafft – und dessen Verbin-
dung mit dem runden Altar-
raum in der Art eines klassi-
schen Monopteros. 
„Mariä Himmelfahrt ist zu 
ihrer Zeit das ´modernste´ 
klassizistische Gebäude im 
Hochstift Würzburg und von 
hohem künstlerischen Rang. 
Geigels Bauwerk wurzelt 
aber auch in der Tradition des 
fränkischen Barocks, zumal 
in der Architektur Balthasar 
Neumanns. So schließt die 

Neustädter Kirche einerseits 
die barocke Tradition des 
fränkischen Kirchenbaus ab, 

während sie andererseits in 
eine neue Periode der Bau-
kunst hinüber leitet“. 

Bundesminister Ramsauer 
 (Quelle: BMVBS) 



Im Wege der Zwangsversteigerung findet folgende öffentliche 
Versteigerung statt:

termin: Donnerstag, 18. Juli 2013 
Uhrzeit: 09:00 Uhr 
Raum: 7, Sitzungssaal 
Ort: Amtsgericht Schweinfurt, Rüfferstraße 1, 
97421 Schweinfurt

Objektbeschreibung/Lage:
 1. Kurhausstraße 7, Flst.Nr. 17381/1
 voll unterkellertes Zweifamilienwohnhaus, 
 Baujahr ca. 1920 bis 1950, Sanierung 1999 und 2008
 Größe: 203 m2

 Geh- und Fahrtrecht an Flst.Nr. 17381
 Verkehrswert: 142.000,00 €

Öffentlicher Versteigerungstermin
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Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft findet folgen-
de öffentliche Versteigerung statt:

termin: Donnerstag, 20. Juni 2013 
Uhrzeit: 09:00 Uhr 
Raum: 7, Sitzungssaal 
Ort: Amtsgericht Schweinfurt, Rüfferstraße 1, 
97421 Schweinfurt

Objektbeschreibung/Lage:
  Roßmarktstraße 23, Gemarkung Bad Neustadt a.d.Saale
 unterkellertes Wohnhaus (Gewölbekeller) mit ausgebau-
 tem Dachgeschoss, Baujahr: vor 1925, Um- und Ausbau-
 ten ca. 1950/1955; Wohnfläche ca. 163 m2

 nicht unterkellerter Anbau, bestehend aus einer ehema-
 ligen Werkstatt und darüber liegender Wohnung, Baujahr 
 des Anbaus ca. 1961, Nutzfläche ehemalige Werkstatt: 
 ca. 44 m2, Wohnfläche ca. 81 m2,
 Belastung/Begünstigung durch gegenseitige Licht- und  
 Fensterrechte bzgl. Flst.Nr. 35 und Flst.Nr. 33;
 Größe: 230 m2

 Verkehrswert: 97.000,00 €
   
zusatzbemerkungen: 
Gemäß §§ 67 – 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein 
Gebot Sicherheit verlangt werden. Die Sicherheit beträgt 10 
% des Verkehrswertes und ist sofort zu leisten.
Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausgeschlossen. 
Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein.

Hinweise:
Den gesamten Wortlaut der Terminbestimmung können Sie 
auch im Aushangkasten im Rathaus nachlesen.
Weitere Informationen erhalten Sie auf dem Justizportal des 
Amtsgerichtes unter www.zvg-portal.de oder beim Amtsge-
richt Schweinfurt unter der Telefonnummer: 09721/542-451.

Öffentlicher Versteigerungstermin

Fritsche Rick und nieroda Maria Magdalena, 04.04.2013, 
Salz, Blauten 6
Bortolotti Sebastian und Henkel Stefanie Elke, 05.04.2013, 
Landshut, Seligenthaler Str. 37
Söder Christian und Höft Stefani, 05.04.2013, 
Hohenroth, Schlehenweg 3

Eheschließungen

Geburten
Moritz Bieber  , geb. 06.03.2013, 
Eltern: Vokmuth Silke und Bieber Steffen        Lindengasse 2, 
97640 Oberstreu
Michael Barwich, geb. 09.03.2013, 
Eltern: Barwich Julia und Alexei        Gartenweg 20, 97772 Wild-
flecken
Rufus Willi Dellert       ,        geb. am 13.03.2013
Linnea Herbert        ,        geb. am 13.03.2013
Jeremey oberreuter,        geb. am 19.03.2013
Samantha Bell ,        geb. am 24.03.2013
Finn Krisch,        geb. am 24.03.2013
Eltern: Krisch Jennifer u. Manuel       Schönau a.d.B.,  Waldstr. 22
Malte Johann Hahn ,        geb. am 29.03.2013
Eltern: Hahn Pamela u. Andre    Oberelsbach, Rathgeberstr. 42
Amelie Christina Schmid,        geb. am 30.03.2013
Kawtar Gourche,        geb. am 05.04.2013
Eltern: Ech-Chadi Leila u. Gourche Mohamed      Bad Neustadt 
a.d.S., Ketteler Straße 46

2. Kurhausstraße 5, Flst.Nr. 17381
 zweigeschossiges Einfamilienwohnhaus mit Gewölbe-
 keller und Geräteschuppen, Baujahr ca. 1880, 
 Sanierung 1999
 Größe: 168 m2

 Geh- und Fahrtrecht an Flst.Nr. 17381/1
 Hofraumbenutzungsrecht an Flst.Nr. 17381/1
 Verkehrswert:   76.000,00 €
   
zusatzbemerkungen: 
Der Zuschlag wurde in einem früheren Versteigerungstermin 
aus den Gründen des § 85a ZVG versagt mit der Folge, dass 
die Wertgrenzen weggefallen sind.
Gemäß §§ 67 – 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein 
Gebot Sicherheit verlangt werden. Die Sicherheit beträgt 10 
% des Verkehrswertes und ist sofort zu leisten.
Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausgeschlossen. 
Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein.

Hinweise:
Den gesamten Wortlaut der Terminbestimmung können Sie 
auch in den Aushangkästen im Rathaus sowie im Stadtteil 
Mühlbach nachlesen.
Ansprechpartner des Gläubigers für Interessenten: Herr 
Schneidereit, Tel. 0911/2164-2806.
Außerdem erhalten Sie weitere Informationen auf dem Jus-
tizportal des Amtsgerichtes unter www.zvg-portal.de oder 
beim Amtsgericht Schweinfurt unter der Telefonnummer: 
09721/542-451.
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Das Fundbüro der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale verkauft ab 
Montag, 13.05.2013 Fundfahrräder, die von ihren Eigentü-
mern nicht abgeholt wurden. Bei Interesse an einem Fund-
fahrrad bitten wir um eine Terminvereinbarung mit dem Bür-
gerservice.
Die Fundräder können in unserem Fahrradkeller besichtigt 
und vor Ort erworben werden.
Die Öffnungszeiten des Bürgerservice der Stadt Bad Neustadt 
a. d. Saale sind Montag bis Mittwoch von 07:30 bis 17:00 Uhr, 
donnerstags bis 18:00 Uhr und freitags bis 15:00 Uhr.

Telefon: 09771 9106-153
Fax: 09771 9106-7153
Email: buergerservice@bad-neustadt.de

Verkauf von Fundfahrrädern

Fundsachen online suchen:

www.bad-neustadt.de 
➭Rathaus Service Portal 
➭Fundsachen online suchen 

Fundsachen
Kategorie Fundsache Fundort Funddatum

Brille Lesebrille mit silber-
nem Gestell Typ Filtral

Handam-
bulanz 
Rhön-Klini-
kum

14.02.2013

Brille Korrekturbrille, nicht 
getönt

Nessi-
Haltestelle 
Marktplatz

04.03.2013

Brille Schwarzes Gestell, 
Korrekturbrille, nicht 
getönt

Gartenstra-
ße, Point 
Center

08.04.2013

Brille Goldenes Gestell, 
Korrekturbrille, nicht 
getönt

Gartenstra-
ße, Point 
Center

08.04.2013

Fahrrad 7-Gang-Schaltung, 
Hercules, violett, > 28 
Zoll

Richard-
Wagner-
Straße, Bad 
Neustadt a. 
d. Saale

02.04.2013

Foto/
Film/
Video

Digitalcamera, Farbe 
rot in schwarzem 
Mäppchen, Nikon

Am Aspen 
in Brend-
lorenzen, 
Hochbehäl-
ter

14.02.2013

Geld-
beutel

mit Geld und diversem 
Inhalt, Geldbeutel/
Geldbörse

Siemens-
straße

19.03.2013

Handy schwarz, LG, Tchibo Stadtmauer 03.04.2013

Kette Perlenkette, Schwar-
zer Herzanhänger, 
Halskette

Garten-
straße, 
Point 
Center

08.04.2013

Kette Silbernes Gliederarm-
band, Armband

Garten-
straße, 
Point 
Center

08.04.2013

Klei-
dung

Gartenhandschuhe, 
Schwarz/Grau, Hand-
schuhe, neuwertig, -

Sparkasse 
Herschfeld

10.04.2013

Ring mit Gravur, Trauring / 
Ehering, Ohne Stein

Goethe-
straße

20.03.2013

Ring 2 Goldfarbene Ringe 
mit Stein, Schmuck-
ring, Mit Stein(en)

Garten-
straße, 
Point 
Center

08.04.2013

Schlüs-
sel

am Schlüsselring, 
Anzahl: 1, DOM

Kreisklinik 
Bad Neu-
stadt

20.02.2013

Schlüs-
sel

schwarzes Schlüssel-
mäppchen, Anzahl: 4, 
Abus, Keso

Schulberg 21.03.2013

Schlüs-
sel

mit farbigen Schlüs-
selkappen, Anzahl: 4, 
Abus, Secu

Müller-
Filiale, 
Marktplatz

23.03.2013

Schlüs-
sel

Anzahl: 2, DOM, Junie Nähe 
Bahnhof 
Siemen-
straße

05.04.2013

Schlüs-
sel

Anzahl: 1, EVVA Garten-
straße, 
Point 
Center

08.04.2013

Schlüs-
sel

Anzahl: 1, CES Garten-
straße, 
Point 
Center

08.04.2013

Schlüs-
sel

Grünes Filzband, An-
zahl: 2, Zeiss Ikon

Garten-
straße, 
Point 
Center

08.04.2013

Schlüs-
sel

Herzanhänger, Anzahl: 
2, CES, DOM

Garten-
straße, 
Point 
Center

08.04.2013

Schlüs-
sel

mit rotem Schlüssel-
mäppchen, Anzahl: 2, 
Opel, Abus

Rederstra-
ße

10.04.2013

Sport- 
und 
Freizeit-
artikel

„schwarze Teles-
kop Stange mit der 
Aufschrift Energetics, 
Turnstange“

Taxi Kat-
zenberger

14.02.2013
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